
 

 

DER NEUE  

CHRISTBAUM 
 

Anstelle der Föhre  

beim Denkmal wurde  

in der zweiten Hälfte  

des Novembers eine  

junge Tanne gesetzt,  

die von nun an als  

Christbaum dienen  

und mit seinen Lich- 

tern im Advent und in 

der Weihnachtszeit die 

Herzen der Menschen  

erfreuen wird.  

Der Ursprung des  

Christbaums findet sich in den mittelalterli-

chen Weihnachtspielen. Dabei stellte ein 

grüner Baum mit roten Äpfeln den Baum 

des Lebens im Paradies dar.  

Noch heute erinnert der Christbaum an die 

Hoffnung auf die Rückkehr ins Paradies, die 

die Menschen über all die Jahrtausende ge-

hegt haben. Diese Hoffnung hat sich in Je-

sus Christus erfüllt. Es ist jetzt an uns, IHN 

auf- und anzunehmen und diese Hoffnung 

weiterzugeben.  

Möge der neue Christbaum uns alle mit 

Freude und Hoffnung erfüllen und uns an all 

die Menschen erinnern, die auch über die 

heilige Zeit in praktisch hoffnungslosen Si-

tuationen leben. Schicken wir für alle Men-

schen, die unter Herzenskälte, kriegeri-

schen Wirren und anderer Not leiden, ein 

kleines Stossgebet in den Himmel.  

Pfr. Viktor Hürlimann 
 

 
 
 
 

 

 

AUS DER PFARREI 
 
In der Taufe werden in 
die Gemeinschaft der 
Kirche aufgenommen:  
 
Gabriel, Sohn von Mario und Erika 
Schuler-Reichmuth 
 
Silvan, Sohn von Leo und Seline 
Hösli-Beeler 
 

Lino, Sohn von Urs und Michelle 
Beeler-Schuler 
 

Herr, segne die Eltern und ihre Kinder.  
 
Aus unserer Pfarrei ist verstorben: 

 
 
TONI ABEGG 
Jg. 60, Oberdorfstrasse 36 
 

Herr, gib ihm die ewige 
Ruhe! 

 

 
 

EVANGELIEN DER SONN- 
FEIERTAGE  
 

01. Dez, 1. Adventssonntag Lk 21,25-36 
08. Dez, 2. Adventssonntag Lk 3,1-6 
09. Dez, Mariä Empfängnis Lk 1,26-38 
15. Dez, 3. Adventssonntag Lk 3,10-18 
22. Dez, 4. Adventssonntag Lk 1,39-45 
24. Dez, Heiliger Abend Mt 1,18-25 
  oder Lk 2,1-14 
25. Dez, Weihnachten Lk 2,15-20 
  oder Joh 1,1-18 
26. Dez, Hl. Stephanus Mt 10,17-22 
29. Dez, Hl. Familie Lk 2,41-52 
 
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

HERZEN MIT DEN NAMEN DER 
VERSTORBENEN 
 

Die Herzen für die Verstorbenen 
vom vergangenen Jahr 
wurden von unseren 
Sakristaninnen liebevoll 

gestaltet. Vielen Dank dafür! Wenn 
Sie wollen, können Sie das 
Herz ihrer Angehörigen mit 
nach Hause nehmen.  
Die Herzen liegen noch bis Mitte 
Dezember beim Altar der Hl. 
Theresia in einem Korb. 
 
SAMICHLAUS-AUSSENDUNG  
30. NOVEMBER 17 00 UHR 
 

Am Samstag, den 30. 
November kommen 
der Samichlaus und der 
Schmutzli in die Kirche 
und freuen sich samt 
dem Chlini-Chilä-Team 
und Ruth Zibung, viele 
kleine Gäste zu beschenken. 
 

1. ADVENT, 01. DEZEMBER 
 

Am ersten Adventssonntag werden 
in beiden Gottesdiensten Advents-
kränze gesegnet. Legen Sie Kränze 
oder Gestecke, die Sie segnen lassen 
möchten, vor den Hauptaltar. 
 
KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG 
01. DEZ. MEDIENRAUM 
 

Die Kirchgemeindeversamlung findet 
im Anschluss an den Gottesdienst um 
09.30 Uhr im Medienraum statt. 
Der Beginn ist auf 10.30 Uhr geplant. 
 
GEDÄCHNTIS DES KIRCHEN-
CHORES AM 8. DEZ. 
 

Da dieses Jahr der 8. Dezember auf 
den 2. Adventssonntag fällt, wird das 
Muttergottesfest auf den Montag, den 
9. Dezember. verschoben.  

Pfarramt: Viktor Hürlimann, Pfarrer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 

 Telefon: 041 838 11 93  

 E-Mail: v.huerlimann@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Homepage: www.pfarrei-rothenthurm.ch 

Sekretariat:  Esther Stutzer, Hauptstr. 9, 6418 Rothenthurm 

 Telefon: 041 838 08 48; E-Mail: sekretariat@pfarrei-rothenthurm.ch 

 Öffnungszeit: Montag: 08.15 – 11.15 Uhr, 13.30 – 17 Uhr 

Sakristanin: Barbara Amstutz, Telefon: 041 832 03 41 

Biberegg: Francesco Bachmann, Kpl., Biberegg 15, Telefon: 041 838 15 15  

 E-Mail: info@theresia.ch 

 

 

Redaktionsschluss: Jeweils am 15. Kalendertag des Vormonates.   Pfarrei St. Antonius 
 

   DEZEMBER 2024 

 

 

„Tröstet, tröstet mein Volk,  
spricht euer Gott.  

Redet Jerusalem zu Herzen und ruft 
ihr zu, dass sie vollendet hat  

ihren Frondienst.“ 
Jes 40,1-2 

FERIENABWESENHEIT 
 

Ab dem 24. Dezember bleibt das 
Sekretariat bis am 06. Januar 
geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an Pfarrer 
Viktor Hürlimann. 

mailto:v.huerlimann@pfarrei-rothenthurm.ch


Dennoch halten wir das Gedächtnis 
des Kirchenchores am 8. Dezember.  
Wir gedenken aller verstorbenen 
Mitglieder und beten um viele 
Neumitglieder.  
Von der 99.  GV, die am 22. November 
stattgefunden hat, werden wir im 
nächsten Pfarrblatt berichten. 
  
 

 

MUSIK IM ADVENT 
Vorweihnachtliche  
Klänge begleiten uns 
durch die Sonntage  
vom Advent: 
 
 

1.Adventssonntag, 01.Dezember 
09.30 Uhr mit Othmar Abegg an der 
Panflöte und Walter Liebich an der 
Orgel  
 

2.Adventssonntag, 08. Dezember 
09.30 Uhr: Kirchenchor 
 

3.Adventssonntag, 15. Dezember 
06.00 Uhr und 19.30 Uhr mit 
Zithergruppe «Zauberklänge» 
 

04.Adventssonntag, 22. Dezember 
09.30 Uhr mit Ruth und Lea Zibung 
 
 

 

 
 

CHLINI-CHiLÄ, 14. DEZEMBER 
 
Am 14. Dezember 
um 16.30 Uhr sind 
alle Kinder samt 
ihrer Begleitung 
ganz herzlich zur Weihnachtsfeier 
der «Chlini Chilä» im Kirchenkeller 
eingeladen.  
In dieser Feier hören wir die 
Geschichte des Hirten Simon. 
Wir freuen uns auf  viele kleine und 
grosse Gäste. 
 
Das Vorbereitungsteam Chlini Chilä 
Moni, Heidi und Ruth 

 

RORATEMESSEN 
 
 
 

Die Messen zur frühen 
Morgenstunde im 
Advent bringen die 
wache Bereitschaft 
für die Ankunft Jesu zum Ausdruck. 
Wir feiern eine Roratemesse am 
Sonntag, 15. Dezember um 6 Uhr. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird 
in der Achse ein Frühstück serviert. 
Dem Vorbereitungsteam sagen wir: 
Herzlichen Dank.  
Auch die Schulmessen in der 2. und 3. 
Adventswoche feiern wir früh am 
Morgen um 7.00 Uhr.  
Der FV feiert seine Roratemesse am 
12. Dezember um 6 Uhr. 
Anschliessend sind alle zu einem 
Zmorgä im Breitenstübli eingeladen.  
 

 
 

FRIEDENSLICHT 2024 
 

Das Friedenslicht kommt 
auch dieses Jahr in die 
Schweiz. Die Erstkommu-
nion-Kinder werden es in 
Brunnen abholen und es im Verlaufe 
des Abendgottesdienstes vom 15. De-
zember in die Kirche tragen.  
 

STERNSINGER BRINGEN AM 6. 
JANUAR DEN SEGEN IN DIE 
HÄUSER 
 

Nachdem am letzten 
Dreikönigsfest be-
reits die Dreikönige 
unterwegs waren, 
hoffen wir, dass im 

neuen Jahr noch mehr Gruppen in 
unserer Pfarrei unterwegs sein 
werden und den Segen Gottes nach 
dem Gottesdienst von Dreikönigen 
den Menschen den Segen nach Hause 
bringen. Wer mitmachen will, soll 
sich doch noch bei Monika Styger 
(Tel.: 076 413 39 98) melden. 
Wer den Besuch der Dreikönige 
wünscht, möge sich ebenfalls bei 
Monika Styger melden.  
 

VORBEREITUNG AUF DAS FEST 
 

Als die Engel die Geburt Jesu in 
Bethlehem verkündeten, sangen sie 
«Ehre sei Gott in der Höhe und Friede 
den Menschen, die guten Willens 
sind.»  
Die Verheissung des Friedens gilt 
noch immer und sie wird nicht nur 

Wirklichkeit, wenn Menschen 
untereinander Frieden schliessen, 
sondern besonders wenn sie den 
Frieden im Herzen finden. Die 
Versöhnung mit Gott ist dazu ein 
probates Mittel.  
 

Bussfeiern: 
Dienstag, 17. Dez.    19.30 Uhr  
Mittwoch, 18. Dez.        14.00 Uhr 
 
Beichtgelegenheit: 
Dienstag, 17. Dez. .:        nach Bussfeier 
Mittwoch, 18. Dez.:        nach Bussfeier 
Donnerstag, 19. Dez.   09.00 – 11.00 
 19.30 – 20.30 
Dienstag, 24. Dez.  14.00 – 15.30 
 

WEIHNACHTSGOTTESDIENSTE 
 

Dienstag, 24. Dezember 
 

• Kindermette um 17.00 Uhr. In 
der Messe wird ein Krippenspiel 
von der 5./6. Klasse aufgeführt. 

• Christmette, 22.30 Uhr. Die Hl. 
Messe wird umrahmt vom 
Kirchenchor. 

Mittwoch, 25. Dezember 
 

• Festmesse, 09.30 Uhr 

Donnerstag, 26. Dezember 
 

• Hauptmesse, 09.30 Uhr 
 

SILVESTER / NEUJAHR 
 

Zum Jahreswechsel bleibt die Kirche 
geöffnet für einen stillen Moment 
des Innehaltens. Um 23.15 Uhr sind 
Sie eingeladen zur Hl. Messe. 
 

EIN FROHES WILLKOMM DEN NEUEN MINISTRANTEN 
 

Am 24. November durften wir neun neue Ministranten in  
unsere Schar aufnehmen: Enja, Joelle, Jonas, Leo, Mara, Marc,  
Salome, Valeria und Vanessa. 
Mit viel Fleiss machen sie sich mit ihrem neuenDienst ver- 
traut.  
Unsere Mini leisten einen äusserst wertvollenDienst am Altar und in der Kirche. 
Zudem pflegen sie Geselligkeit und Kameradschaft bei Filmabenden, Ausflügen 
und jetzt aktuell bei einer Adventsfeier am 7. Dezember. 
Organisiert wird das Ganze von Oberministrantinnen und ehemaligen Mini. 
Ihnen an dieser Stelle ein grosses Vergelt’s Gott.  


